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Arbeitskreis: Rahmenbedingungen 
 

Diskurs 
 

• Es existieren verschieden Informationen zum Jugendfördergesetz. 

• die Umsetzung des Jugendfördergesetzes in den Bezirken erfolgt unterschiedlich. 
Ein Austausch wäre hilfreich. 

• Die Räume für Jugendarbeit sind in einigen Regionen gefährdet, in der Nutzung 

eingeschränkt oder gar weggefallen. 

• Die Anpassung an finanzielle Standards kann nicht gleichzeitig zu höheren 

Erwartungen bei den Leistungsstunden führen. (Bsp: bessere Bezahlung des 

Personals kann nicht mehr Angebotsstunden bedeuten) 

• Wieviel Zeit für praktische Arbeit bleibt, neben den ganzen Verwaltungsaufgaben? 

Sind wir noch Pädagogen oder Verwaltungskräfte oder Werbegestalter?  
 

Konkrete Ideen für die LAG zum Gruppenthema 
 

Bündeln des Wissens über 

das Jugendfördergesetz 

Eine gemeinsame Veranstaltung machen, wo das 

Jugendfördergesetz für alle Jugendarbeiter*innen 

einheitlich vorgestellt wird und ein Austausch über 

unterschiedliche Praktiken in den Bezirken erfolgen 
kann. Wann, wer und wo? T_Rest? 

Strategie entwickeln Wie kann die LAG sich für eine einheitliche 

Umsetzung des Jugendfördergesetzes einsetzen? 

Was bedeutet das konkret? 

Solidarität überbezirklich 

herstellen 

Wie können wir uns gegenseitig unterstützen?  

Was heißt das konkret? 

Anfrage an den 

Landesjugendhilfeausschuss 

Wie hoch fallen die Ausgaben für Jugendarbeit aus? 

Wie ist die Versorgung mit Einrichtungen in den 
Bezirken? (weitere Themen werden gesammelt) 

Wer macht das? 

…  
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